
Tuki 
Das Geschenk  
für kleine  
Entdecker*innen 

Der Tuki Lernturm verschafft dir und deinem Kind der 
im Alltag clevere Hilfe.

Gerade weil der «Tuki» Lernturm …
… die Selbständigkeit und den Entdeckergeist deines 

Kindes fördert.
… den Alltag der Grossen erleichtert.
… deinem Kind ermöglicht, sich auf deine Augenhöhe 

zu begeben
… deinen kleinen Schatz sicher an deinen Aktivitäten  

teilhaben lässt.
… im Haushalt vielfältig einsetzbar ist.

Dank der Höhenverstellbarkeit können Kleinkinder  
von einem bis vier Jahren am täglichen Leben auf Au-
genhöhe der Grossen teilnehmen. Die Kinder können 
einfach selbstständig in den «Tuki» Lernturm ein- und 
wieder aussteigen. Die Streben an allen vier Seiten 
schützen vor dem Herunterfallen. Dank Gleitern an 
den Fussleisten lässt sich der «Tuki» Lernturm einfach 
in andere Räumlichkeiten verschieben.

Nachhaltiges Material
Sicherheit, Stabilität und Design bilden die Grund-
pfeiler des «Tuki» Lernturms. Deshalb eignet sich 
Buchenholz aufgrund seiner dauerhaften Struktur 
besonders gut für Kindermöbel. Das aus nachhaltiger 
Waldbewirtschaftung stammende Buchenholz aus 
einem Wald nahe der Produktionsstätte Régnier trägt 
das PEFC-Label. Die PEFC-Zertifizierung wurde 1999 von 
europäischen Unternehmen der Holzbranche initiiert 
und gewährleistet, dass Produkte aus Wäldern stam-
men, die ökonomischen, ökologischen, sozialen und 
ethischen Standards entsprechen.

Faire Produktion
Der Tuki Lernturm wird in Frankreich in der Champag-
ne hergestellt. Der Produzent Régnier ist nur 240 km 
von der Schweizer Grenze entfernt. Die kurzen An-
fahrtswege in die Schweiz tragen zur Nachhaltigkeit 
des Tuki Lernturms bei.

Unser Produzent engagiert sich in der Forschung und 
Entwicklung im Bereich des Recyclings und unterstützt 
Kinder aus allen möglichen Lebensbereichen, um Ih-
nen so eine erfolgreiche Zukunft zu ermöglichen.  

Der «Tuki» Lernturm wird in einer platzsparenden 
Kartonbox geliefert und lässt sich mit Hilfe der beilie-
genden Anleitung schnell und einfach aufbauen.


